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Katia Guedes  
 

Kletterrosen  
für 3 Frauenstimmen und Elektronik  

 
MEHR, WEITER, WACHSTUM.  

Das Stück Kletterrosen nimmt die Idee des Vervielfältigens und Vermehrens 
musikalisch auf. Jede Stimme startet mit kleinen Zellen, die durch die Elektronik 
vervielfacht werden. Ein Dialog entsteht, zwischen einzelnen und allen 
Stimmen sowie mit der Elektronik. Klanglich entsteht Fülle, die Stimmen ver­
mischen und überlagern sich, bis sie, wie der einzelne Mensch, vom Kollektiv 
verschlungen werden und individuell nicht mehr zu erkennen sind.  

Unsere Gesellschaft ist gepolt auf Wachstumsraten, die in vielen Bereichen un­
seres Lebens eher Schaden anrichten. Fortschritt wird am Wirtschaftswach­
stum, der Konjunktur und dem Bruttoinlandsprodukt gemessen. Alles wird in 
Mengen hergestellt, unabhängig davon ob es sinnvoll ist oder nicht und zwingt 
die Menschen das Fließband der Überproduktion zu bedienen. 









Ellen Hünigen 

eiblume (2021)

für 3 Frauenstimmen 

 
Die Komposition ist Gisela Weimann gewidmet. Sie entstand für ihr Projekt 
“Im Garten der Komponistinnen kommt keine Langeweile auf”. 

 

Der Komposition für drei Sängerinnen liegt ein eigenes Gedicht zugrunde. Die 
drei Stimmen gehen dem Bild der räumlichen als auch erkenntnisbildenden   
Annäherung nach, von der im Gedicht die Rede ist. Es geht um ein Zu­etwas­hin­
Streben, ein erwachendes Staunen, ein Fragen, einen Versuch des Formulierens, 
des In­Sprache­Bringens und des Findens einer erkennenden Auflösung in einem 
letzten, in plötzliche Leichtigkeit sich wendenden Moment. Es geht um das   
Paradox des Formulierens, der Formulierung, obgleich mit jedem erklingenden 
Laut ja bereits eine Art von Formulierung geschieht. Ohne Form kein Geräusch, 
kein Ton, keine Äußerung; und doch soll es eine Verdichtung, ein Fassen, ein 
Sich­Formendes geben. Herausfordernd in der Kürze des Stückes...  
 

Schon von fern  

im nähern  

schafft ihr gelb und weißes  

wie eine speise lockendes leuchten  

dem kind ein erquicken  

da es nicht fragen muss  

nach einem namen  

der staunende mund formt ihn  

von selbst  

im niederbeugen  

eiblume 













Mayako Kubo 
 

Umeno Hana 
für zwei Frauenstimmen  

 
Im Gedicht “Heidenröslein” von Johann Wolfgang Goethe (1749­1823) wird das Röslein 
von einem Knaben gebrochen.  

     Knabe sprach: "Ich breche dich, 

     Röslein auf der Heiden." 

     Röslein sprach: "Ich steche dich, 

                Daß du ewig denkst an mich, 

                Und ich will's nicht leiden." 

 
Das Röslein stach den Knaben, damit er an dem Schmerz des Stiches leidet und ewig an 
es denkt. Hingegen stellt das Haiku­Gedicht der japanischen Dichterin Kagano Chiyo 
(1703­ 1775) „Umeno Hana“ – Pflaumenblüten, die Symbiose menschlicher Gewalt 
und der Naturwelt dar. 
 

     Taoraruru 
      hitonikaoruya 
                umenohana 
 

Einem, der ihn brach, 
schenkt er dennoch seinen Duft – 
Pflaumenblütenzweig!* 
 
 

Das Haiku ist eine Dichtungsart, bei der das Unausgesprochene, Angedeutete, Ausge­ 
sparte wichtiger ist als das klar Ausgedrückte: Hier, in diesem Haiku, der Schmerz, das  
Verzeihen und die Trauer. 
 
Das dreizeilige Haiku wird in Japanisch und in Deutsch gesungen. 
Zwei Sängerinnen drehen den Zuhörern den Rücken zu, so dass nicht eindeutig zu hören 
ist, wer auf Deutsch und wer auf Japanisch singt. Und nicht das Sehen, sondern nur das 
Hören der singenden Stimmen ermöglicht es, konzentriert den Duft einer unsichtbaren 
Pflaumenblüte zu riechen. (* Übersetzung: Gerolf Coudenhove) 
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Fiori fuori 
 

pour Soprano solo 
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NOTES EXPLICATIVES 
 
 
 
 
Les altérations ne sont valables que pour une seule note. Les bécarres ne sont mentionnés 
que par souci de précision, lorsqu’une altération a été mentionnée précédemment.  
 
 
Écriture pour les quarts de ton :   
 
 
 
 

       Mug en céramique utilisé comme un résonateur de la voix. 
 
 
 
 
       Son pur chanté à l’intérieur du mug. 
 
 
 
 
       Son pur chanté partiellement à l’intérieur du mug. 
 
 
 
 
       Son pur chanté à l’extérieur du mug. 

 
 
 
 

Hauteur répétée avec un son très bref, très staccato, et avec un timbre un peu 
cassé, détimbré. 

 
 
 
 

Deux hauteurs successives chantées avec un son pur en prononçant les voyelles 
« i » et « o ». Le passage d’une hauteur à l’autre doit se faire avec une 
sorte d’inflexion, de glissando.  
 
 
 
 
Son proche d’une sorte de cri aigu avec une inspiration très audible sans 
hauteur définie. 

 
 
 
 

Son avec un souffle sifflant et aigu très prononcé, avec une inspiration très 
audible sans hauteur définie. 

 
 
 
 

La note carrée indique que le timbre est Fry, c’est-à-dire avec un timbre 
saturé, sale, un peu comme un râle.  

 
 
 
 
La petite note carrée finale indique qu’il faut interrompre le son de façon 
abrupte après le crescendo. 

 
 
 
 



Passage d’une hauteur chantée avec un timbre pur à une hauteur chantée avec un 
timbre saturé et sale. 

 
 
 

 
Glissando (sorte d’inflexion de la voix) entre deux hauteurs chantées avec un 
son pur. 
 

 
 
 
Appoggiature avec glissando (sorte d’inflexion de la voix) vers la hauteur 
d’arrivée. 
 
 
 

 
Passage d’une hauteur chantée à l’intérieur du mug à une hauteur chantée 
partiellement à l’intérieur du mug. 
 
 

 
 
Passage d’une hauteur chantée partiellement à l’intérieur du mug à une hauteur 
chantée à l’extérieur du mug. 
 
 
 
 
Hauteur tenue. Un vibrato rapide est produit par le fait que cette hauteur 
soit chantée en alternance à l’intérieur et à l’extérieur du mug avec un 
mouvement très rapide du mug. 
 
 
 
 
Hauteur tenue. Un vibrato rapide est produit par le fait que cette hauteur 
soit chantée en alternance à l’intérieur et à l’extérieur du mug avec un 
mouvement très rapide du mug. Le vibrato est progressivement ralenti. 
 
 
 
 
Hauteur tenue. Un vibrato assez lent est produit par le fait que cette hauteur 
soit chantée en alternance à l’intérieur et à l’extérieur du mug avec un 
mouvement assez lent du mug. Le vibrato est progressivement accéléré. 
 
 
 
 
Hauteur tenue. Un vibrato est produit par le fait que cette hauteur soit 
chantée en alternance à l’intérieur et à l’extérieur du mug en suivant le 
rythme indiqué au-dessus de la portée. 
 
 
 
 
Toutes ces formules sont chantées très legato avec un son pur. 

 
 
 
 
Son avec une inspiration sur une hauteur définie qui est toujours produite en 
alternance avec une hauteur chantée avec un son pur et une expiration.   
 
 
 

 
Son avec un souffle grave très prononcé, avec une inspiration très audible sans 
hauteur définie. 
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Annette Schlünz 

 

Knallgelbe Forsythien 

(2021) 

 
für Vokaltrio 

(Sopran, Mezzosopran, Alt) 

 

 

Text : Ulrike Draesner 

 

 
Dauer : 4’ 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Stück entstand für das Projekt « Im Garten der Komponistinnen kommt keine Langeweile 

auf » von Gisela Weimann und wurde im Rahmen des Förderprogramms « Neustart Kultur » 

des Musikfonds e.V. finanziert.  

Die Uraufführung findet im Frauenmuseum Bonn im Rahmen der Ausstellung « Langeweile 

im Paradies » im August 2021 statt.   

 

 

 



 

 

 

Annette Schlünz 

« Knallgelbe Forsythien » 

Komposition für 3 Frauenstimmen (Sopran/Mezzosopran/Alt)) 

Text: Ulrike Draesner 

 

Blumen spielen schon immer eine Rolle in meiner Musik, sie sind Teil der Natur, die wie die 

Klänge wächst, sich verändert, erblüht, verblüht, in stetigem Wandel begriffen ist.  

Die erste Blume gab es bereits 1982 in einer Komposition auf einen Text von Uwe Grüning, 

den « Frauenmantel », seltsame Blume, die den Tau bewahrt, Rimbauds « über die Hügel 

wuchert der Ginster » für ein Orchesterstück, das nicht erklang, vermutlich war der Text in 

der DDR zu gefährlich, der Bariton beginnt mit « Assez! (Genug!),  gefolgt von Bachmanns 

« Rosen » 1988, im « Schatten », das sich « wenden müssende Blatt » im gespannten Vorfeld 

der erhofften, aber noch nicht geahnten politischen Wende im Osten Deutschlands.  

« Traumkraut » 1995, die seltsam wuchernde Pflanze Yvan Golls, und der mit Claire Goll 

geschriebene Text« Antirose », dann« Hortensien » 2002, Undine Gruenters Einsamkeitstext, 

« Blaulaub » (Nicolas Born), Spurensuche in sich verändernden Wäldern 2008 und nicht 

zuletzt 2014 die « Venezianischen Gärten », deren Atmosphäre und Gewächse für einen 

ganzen Akkordeon-Zyklus eine Rolle spielten.   

Nun kommen Ulrike Draesners « Forsythien » mit 2 Frauenstimmen in den Garten der 

Komponistinnen. Mit ihren Texten arbeitete ich seit 1998 immer wieder, sie sind spröde  und 

nicht leicht zu öffnen für die Musik und gerade deshalb spannend für mich, wie ein Gewächs, 

das man hegen und pflegen muss und das  trotzdem seine eigene Kraft behält.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ulrike Draesner 

forsythien, die knallgelb, noch blattlos, ihr würfeln 

das knospen der bäume, was für ein april. 

was für ein mageres segnen, kastanien  

knospen auf autochrom, was  

für ein mageres regnen, knallgelb  

die forsythien, was für ein blättern,  

für was -  

 

büsche. traueraugen. an 

triebe, die los. die nicht.  

regen als er hernieder. wie  

durch seltsamen wald ging 

ich mit den seltsamen weißen  

blumen, den zu kleinen füßen:  

knöcheltief ein blicken, das  

fehlt. 

 

mädchenhöhe, ein  

schnitt. forsythie im brust 

bereich, hüpfend der pony 

vor der stirn - geschnittener  

schopf, der gedanke an dich  

wenn du wie jetzt dort hinten  

winkst, vater, in deiner rinde,  

sich näherndes grün. 

 

forsythien, die knallgelb, noch blattlos,  

ihr würfeln, vorm waldrand, der kippt.  

gelbe streichhölzer, sonst nichts.  

schnittfläche stirn. würfelt 

die lücken des waldes an. "dich gibt 

es nicht mehr für mich", hast du gesagt. 

staub auf dem autochrom. der regen. meine  

füße stecken in schuhen, die drücken. 

das knospen der bäume. nichts kehrt zurück 
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43
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42
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Sopran
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Alt

œ œb - œb - œb -
œ- œn -3

das knos pen der bäu me,

œ œb - œ- œn - œb - œ-
3

(das) knos pen der bäu me,

œ œ œ
das knos pen

1

q = 56

p

p

P

pP
(       )

p

œb œb œn ¿
wa s

œb œb œ ¿
wa s

!

Pf
gliss.

Pf
gliss.

œn Jœ .œ#
œ œ3

für ein a pril.

œ œ# œn ˙#
3

für ein a…

!

F

F
- - - - - -

- - - - -

- -

&

&

&

44

44

44

42
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42

S

Mezzo

Alt

4 .˙

.˙#

œ œ œb œ œn œ
5:4

was für ein a pril.

sub. p

p

p "

œ œ# œn œ# œ œn œN Jœ œ3

3

3

was für ein ma ge res seg nen,

!

œ œ œ œ# œn œ# œ# Œ3 3

was für ein ma ge res…

p F

p "

œ> œ
Jœ .œ ‰

3

kas ta nien

œ> œ
Jœ .œ ‰

3

kas ta nien

œn > œ Jœ .œ ‰3

kas ta nien

gliss.

pPFf

gliss.

pPFf

pPFf

- - - - -

- - -

- -

- -

&

&

&

42

42
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85

85

85

44

44

44

S

Mezzo

Alt

7

¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ
,

3 3

knos pen auf au to chrom,

¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ
,

3 3

knos pen auf au to chrom,

¿œ ¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ ¿œ#
,

3 3

knos pen auf au to chrom

(  )
p Psotto voce (Sprechgesang)

(  )
p Psotto voce (Sprechgesang)

(  )
p Psotto voce (Sprechgesang)

sehr stark artikulieren!

.

.œœ
> œb œ .œ

was für ein…

.œ
>

œ œ .œ
was für ein…

˙#
m

(       )

f F p

f F p

ossia

bocca chiusa

˙ ‰

˙ ‰

œb . œb . œb . œb . œb . ‰ ‰3 3

ma ge res re gnen,

p

- - -

- - -

- - -

- - --
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85
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S

Mezzo

Alt

10

.œ> œn > œ
!

œ> œ œ# > œ# Jœ# -3

knall gelb knall gelb gelb

.œn > œb > œb ! œn > œ œ> œ
knall gelb knall gelb

.œb
>

œ
>

œ
! œb

>
œb œ

>
œ

knall gelb knall gelb

f sempre
sub.F sub.p

f sempre

f sempre

F psub.

F psub.

.œ# Œ

.œ Œ

.œ Œ

œ
Jœn œb œ œN œ jœb œ
3

3

die for sy thien, die for sy thien,

‰ œ> œ œb œb œb
>

œb œn œ œ
3

die for sy thien, die for sy thien,

‰ œ œ œ œb œ œ
3

die for sy thien,

P p "

P Pp "

P p "

- - - - - -

- - - - - -

- - - -

&

&

&

85

85

85

43

43

43

44

44

44

S

Mezzo

Alt

13

Œ ‰ ! r¿ ¿ ¿ ¿ ¿ ‰
5:4

t t t t t

œ œ# œn œ# œ Jœ
5:4

was für ein blät tern,

œ œ œ œ jœ
5:4

was für ein n

( f )

p

p P

F

sub. "

œ œ .œ ‰
für was

#

œ# .œn ‰
für was

.

.

.

p

p

.œ
J¿ œ œ

bü sch e.

.œ J¿ œ Œ
bü sch e.

.œ J¿ œ œ
bü sch e.

2 q = 52P p

P p

P p

- -

-

-

- -

- -

&

&

&

43

43

43

S

Mezzo

Alt

16

w

Jœb -
! Rœn -

Jœ ! Rœb - œb Œ œN
3

trau er au gen.

w

F P p

˙ Ó

jœ ! rœ- œ œ ˙
a n

˙ œb ‰ œ jœ ‰
3

trie be,

F p

pP
-- - - - - -

-
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&

43
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44

44

44

42

42

42

S

Mezzo

Alt

18

.˙#
die

˙# œn œ3

die los.

#

"
sotto voce

" p Fsotto voce

˙# œ# Œ3

nicht.

˙n Œ
die

˙# œ Œ3

die nicht

p

p

P F p
sotto voce

.œb > jœ- .œn >
Jœ-

re gen re gen

œb - œ- œb
-

œb - œb - œb - œn - œb . œ. œb . œb . œb . œb . œn . œb .
5

re gen als er her nie der. re gen re gen re gen re gen

œb - œb - œb - œn . œb . œ. œb . œn - œb - œ- œn - œb - œ-
3

3 3

re gen als er her nie der. re gen re gen re gen

ord.F sub. p F P sub. p

p sub. pf f
ord.

p f fsub. p
ord.

- - - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - -

&

&

&

42

42

42

43

43

43

S

Mezzo

Alt

21

˙# >
wie

#

#

f
œ œ œb œb œb œ

7:4

durch selt sa men wald ging

Œ ¿̃
>

¿̃
>

¿̃
>

¿̃
>

selt sam selt sam

X
j¿

> Œ
7:4

s (e)

P p

(F )
tonlos geflüstert

p P

œ œ œ .Jœ !
3

ich mit den

X
j¿

> ‰
s (e)

¿œ
>

¿̃ ¿̃ ¿̃ ¿̃ ¿̃ Œ
3 3

selt sam wei ßen blu men

F

p P

p Ton/tonlos geflüstert

- -

- -

- - -

&

&

&

S

Mezzo

Alt

24 œb œ œb œ œ œ œ .Jœ !

7:4

selt sa men wei ßen blu men,

¿ ¿ Œ
wei ß

¿ j¿
> ‰ Œ

s (e)

pf

F ( f )

gesprochen:

p P

jœn ! rœ# jœ# ! rœ œ œn
den zu klei nen

‰ . r
¿̃ ¿̃ ¿̃ ¿̃

selt sam

rœn ! ! rœ# ‰ . rœ ‰ rœn !

den zu klei nen

pstockend

( p )
tonlos geflüstert

"
stockend/überartikuliert

! .jœb œb .œn Œ
fü ßen:

r
¿̃ ‰ . Ó

! rœb ‰ ! rœn ‰ Œ
fü ßen:

F

- - - - - -

- - - - - -

- -

3
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&

&

42

42
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43

43

43

43

43

43

S

Mezzo

Alt

27

#

¿œb -
¿œn -

..¿œb ¿œ ¿œ
knö chel tief ein

œ# ˙#
knö chel

p (Sprechgesang)

p

#

.jœ-
! .jœ ! Œ

bli cken.

˙#
j

œ#
‰

tief

-̇
das

-̇
das

-̇
das

psotto voce

psotto voce

psotto voce

-̇ Œ
fehlt.

-̇ Œ
fehlt.

-̇
Œ

fehlt.

- - -

- - - - -

&

&

&

43

43

43

42

42

42

43

43

43

S

Mezzo

Alt

31

¿œ- ¿œ- ¿œ- ¿œ- ‰ jœ
mäd chen hö he, ein

¿œ- ¿œ- ¿œ- ¿œ- ‰ jœ
mäd chen hö he, ein

¿œ- ¿œ- ¿œ- ¿œ- ‰ jœ
mäd chen hö he, ein

3 q = 72

p F Ford.Sprechgesang

p F FSprechgesang ord.

p F FSprechgesang ord.

jœ ‰ Jœb > ‰ ‰ Jœ>

schnitt. for

jœ ‰ jœN
> ‰ Œ

schnitt.

jœ ‰ jœ
> ‰ Œ

schnitt.

f

f

f

œ œ œb œ œN œ jœb
sy thie im

œ> œ œb
>

œb œb œn œ
3

for sy thie im

Jœ
> œ œ œb œ jœ

for sy thie

p

p

p

- - - - - - -

- - - - -

- - - - - - -

&

&

&

43

43

43
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42

42

43
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S

Mezzo

Alt

34

œ œ œ œ Œ5:4

brust be reich,

œ œ# œn œ# œ Œ
5:4

brust be reich,

œ œ œ œ Œ5:4

im brust be reich,

P

P

P

¿ ¿ ¿ ¿ ¿ ‰ œ œ
5

3

hüp fend der po ny vor der

¿ ¿ ¿ ¿ ¿ ‰ œ œ
5

3

hüp fend der po ny vor der

¿ ¿ ¿ ¿ ¿ ‰ œ# œ#
5 3

hüp fend der po ny vor der

*)

p Pord.sprechend geflüstert/leicht

*)
Pord.sprechend geflüstert/leicht

*)
Pord.sprechend geflüstert/leicht

*) Auf Sprechhöhen der natürlichen Stimme.

P p

sempre P

œ
!

¿ ¿ ¿ ¿
5

stirn!– ge schnit te ner

œ ! ¿ ¿ ¿ ¿
5

stirn!– ge schnit te ner

œn ! ¿ ¿ ¿ ¿
5

stirn!– ge schnit te ner

F F p

F

F

p F

P sempre

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

-

-

-
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42

43
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Alt

37

‰ .œ Œ
schopf,

‰ .œ Œ
schopf,

‰
.œ

Œ

schopf,

F .~2''

F

F

~2''

~2''

.

.

Ó œ
3

der

Œ ˙n
3

der

˙b
der

"

"

"
"flehend"

"flehend"

"flehend"

˙ œb
ge

˙ œ
ge

˙b œn
ge

.œn Jœ# œb ˙n 3

dan ke an

.œ jœ œ œn œ3

dan ke an

.œ jœb œn œN œ
3

dan ke an

p

p

p

- - -
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&

&

&
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44

44

42
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S
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Alt

41 .˙ Œ
dich

.˙ Œ
dich

.˙
Œ

dich

.f

.f

.f

œ œ# Œ
wenn du

œ œ# œn Œ
wenn du

œn œn Œ
wenn du

p

p

p

œn œ# œn œ Œ
wenn du wie jetzt

œ œ# œn œ œ Œ
wenn du wie jetzt

œn œ œ œ Œ
wenn du wie jetzt

p F

p F

p F

œn œ œ# œ œœ œœ3

wie jetzt dort hin ten

œn œN œN œ œ œ
3

wie jetzt dort hin ten

œ œ œ œ œ œ
3

wie jetzt dort hin ten

f ƒ .rall.  . . .

f ƒ .rall.  . . .

f ƒ .rall.  . . .

(    ) (    )

ossia

-

-

-

&
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&
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45

œb Œ
winkst,

#

#

a tempo

p
#

œb œn œb œn œb œn œb œn
3 3

va ter,

œ œ œ œ œb œ œb œn3 3

va ter,

p pP

P pp

œ œb œ œb œ
Œ ‰ Jœ

5:4

in dei ner rin de sich

œ œb œ œb œ œ .œ ‰3 3

œ œ œ œb œ œ Ó

P p p

"

"

- -

- - - - -

- - - - -
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Jœ ‰ Ó

œ œb œb œb Œ
3

nä hern des

Œ œ œ œb œ jœ ‰
grün.

F

F p

p "

.œ> œn > .œ œ> œ œ# > Jœ# œ# 3

for sy thien, die

.œn > œb > .œb œn > œ œ> œ
for sy thien, die

.œb
> œ

>
.œ œn

>
œ œ

>
œ

for sy thien, die

4 q = 56 - 60

f

f

f

F

F

F

- -

- - - -
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&

&

&
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44

44

44

S

Mezzo

Alt

50

‰ Jœ œ œ œb œ œN œ jœb
knall gelb knall gelb,

Œ œ> œ œb œb œb œn œ
3

knall gelb knall gelb,

Œ Jœ œ œ œb œ jœ
knall gelb,

f F

f F

f F

œ-
jœ#

> œn -
jœ

> œ# œ J¿ ‰
noch blatt lo s,

‰ . r¿ ¿
>

¿ ¿ ¿ Œ
t t t t t

œ- œ- œ j¿ ‰
noch blatt lo s,

*)

*) (Scharfes 's' am Ende)

( f )

*)

Œ ˙#
vorm

œn - œn - œ ˙3

ihr wür feln,!(n)

œn - œ# - œ ˙
3

ihr wür feln,!(n)

"
sotto voce

P $

$P

- - - -

- - -

- - - - -
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&

&
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S

Mezzo

Alt

53

˙ ˙b
wald rand,

w
(n)

w
(n)

pord.

Jœb ‰ Œ

‰ œ- œ- Œ3

der kippt.

‰ œ- œ- Œ
3

der kippt.

p

p

œn œ œ œ œb
5:4

gel be streich höl zer,

.¿ j¿
>

sch sch(e)

¿ ¿ ¿̃ ¿̃ ¿̃
5:4

gel be streich höl zer,

p F

wie "anzündend"

gesprochen tonlos geflüstert

Jœb Œ Œ
3

‰ œn
œ jœ ‰

3

sonst nichts.

‰ œb œ jœ ‰3

sonst nichts.

F p

F p

- - - -

- - -
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œ œ œ œ
3

schnitt flä che stirn.

œ œ œ œ
3

schnitt flä che stirn.

œ# œ# œ# œn
3

schnitt flä che stirn.

p P

p P

p P

œ Jœ Jœ ‰ j
X

3 3

wür felt die

œ jœ jœ ‰ j
X

3 3

wür felt die

œ j
œ

j
œ

‰ jœ
3 3

wür felt die

(stimmhaft geflüstert)

(stimmhaft geflüstert)

p

X

>
X

> ‰ Œ
lü cken

X

>
X

> ‰
X

>>
X

> ‰
lü cken lü cken

œb ‰ œ ‰ jœ ‰
3

3

lü cken des

X

>
X

> ‰
X

>
X

> ‰
lü cken lü cken

Œ
X

>
X

> ‰
lü cken

œ ‰ œb œb œ œ
3

3

wal des an.

pP

- - - - - -

- - - - - -

- - - - -
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44
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Mezzo
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61

#

Œ .˙
m

Œ .˙
m

$
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$
bocca chiusa

œ- Œ œ- œ- ‰ Jœ
-

"dich gibt es nicht

w

w

p
Jœ ‰ œ-

mehr

˙

˙

‰ Jœ
-

Jœ œ- ‰ Œ
für mich",

w

w

&

&

&
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S

Mezzo

Alt
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¿ ¿ ¿ ¿ r¿ ‰ .
hast du ge sagt.

œ
o

Œ

œ
o

Œ

.

.

leise gesprochen

.

¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ
j¿œ ‰

3 3

staub auf dem au to chrom.

¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ
j¿œ ‰3 3

staub auf dem au to chrom.

¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ ¿œ# ¿œ
j¿œ

‰3 3

staub auf dem au to chrom.

p PSprechgesang

p PSprechgesang

p PSprechgesang

- - -

- -

- -
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Mezzo
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67

œ
>> .œn >

Jœ
>

der re gen.

‰ œb >> œn > œb . œ. œb . œb . œb . œb . œn . œb .3

re gen re gen re gen re gen re gen

! œn > œb . œ. œb . œn - œb - œ- œn - œb - œ-
5

3 3

re gen re gen re gen re gen re gen

f f fpp

f f

ff p

pp
Œ

X- X-
selt sam

Œ Œ ¿̃
>

¿̃
>

¿̃
>

¿̃
>

selt sam selt sam

Œ œ
>

œ œb œb œb œ œ
7:4

mei ne fü ße ste cken

pgeflüstert

tonlos geflüstert

f P

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - - -

&

&

&

S
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Alt

69

¿¿ ¿̃ ¿̃ ¿̃ ¿̃ ¿̃
o

Œ
3 3

selt sam selt sam selt sam

X .j
X

!

selt sam

˙

œ œ œ .Jœ !

3

in schu hen,!(n)

pgesprochen tonlos geflüstert

(    )

stimmhaft geflüstert

p F

rœ.
! ! rœ# .

‰ . rœ.
‰ rœn .

!

die drü cken, die

‰ . r
¿̃ ¿̃ ¿̃ ¿̃

selt sam

jœ-
! rœ# -

jœ# ! rœ- œ œn -
die drü cken, die

"

tonlosp

p F

! rœb .
‰ ! rœn .

‰ Œ
drü cken.

r
¿̃ ‰ . Ó

! .jœb œb .œn Œ
drü cken.

P p

- - - - -

- - - - - - - - -

- - -
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&

&

44

44

44

S

Mezzo

Alt
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œ œb œb œb œ œn3

das knos pen der bäu me.

œ œb œ œn œb œ
3

das knos pen der bäu me.

œ œ œ
das knos pen

p P

(       )

P p

p

œb > œb œ ¿ J¿ ‰
ni ch ts

œb
>

œb œ ¿ J¿ ‰
ni ch ts

œ ¿
Ó

ni chts

Pf

Pf

œ Jœ ˙ œ ¿3

kehrt zu rü ck

œ jœ ˙ œ ¿3

kehrt zu rü ck

œ œ# œ ˙ œ ¿3

kehrt zu rü ck

p "P

" sempre

p p "P

FINE

ca. 4'

- - - - - - - - -

- - - - - - - - -

- - - - - - - -
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Susanne Stelzenbach 

Fünf Augenblicke 
für Sopran/Mezzosopran solo

                                              2021



Die Sängerin benötigt: 
- 1 große weiche Plastiktüte
- 1 leere große Wasserflasche aus Plastik
- 2 kleine Styroporplatten, ca. 5 x 7 cm

Bemerkungen 
Nach jedem Stück ca. 4 Sekunden Pause einhalten. 

Fünf Augenblicke für Sopran/Mezzosopran solo

Susanne Stelzenbach: Komposition und Text

Dauer ca. 05:00

Text
1.
bbb b  bbbb bbbb 
beginnen  bbbb
beginnen 
begeistert beginnen unnnnn d
bewundern bbbb bewegen tttt fffff beschnüffeln 
benennen behaupten zzzzz bezweifeln 
H!
be happy jaaaa

bejahen 
be happy unnnnn d
are you as happy as you could be? 

2.
sssssssssssssss sss ss s
yes 
no don't 
don't attack me

3.
Tulpe Nelke Hyazinth - blau rot grün -
ei wie schön die Blumen sind 
hei wie rot der Salbei blüht 
wie mein Herz vor Lieb' erglüht - 
Natur Natur - Taraxacum Löwenzahn Löwenmäulchen -  
Na Naturrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr
Er lachte wie ein Löwe (Robert Schumann über Beethoven)

4.
Lu dd d wwwwwwwww i g i g 
vvvvvv aaaaaannnnnnn  bbbbbbbbb 
Beeeee t h o v ennnnn

5.
we go soon and enjoy it 
can you see me swimming 
no but being in a pleasant country 
in an automobil 
that is what I feel 
in this way you can say 
we enjoy the day 
(Worte aus "What Is The Name Of A Ring" von Gertrude Stein)

2020/2021 komponiert für das Kunstprojekt „Der Garten der Komponistinnen“ von Gisela Weimann.
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stimmlose “s“, um die Klangfarbe (hell / dunkel) zu verändern, die Lippen bewegen - 
dazu Abwehrgesten (wie z.B. auf den Abstand achten oder mit beiden Händen eine unsichtbare Wand abtasten) ca. 20 Sek.bis Takt 61
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pfeifen mit viel Luft, frei - ca. 11. Sek. bis Takt 72

dazu zwei kleine Styroporblatten aneinander reiben. langsame und schnelle 
Bewegungen im Wechsel. 
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Karmella Tsepkolenko 
  

Sub Rosa  
Für 3 Frauenstimmen 

 
 
Die lateinische Wendung sub rosa (wörtlich „unter der Rose“) hat die Bedeutung „unter dem 
Siegel der Verschwiegenheit“. 
 
Garten des Lebens, Garten der Wünsche, Garten der Lieder, Garten der Inspiration, Garten 
der Liebe, Garten des Todes ... Das alles ist ein Blumengarten. 
 
 
1. Veilchen – erblüht unerwartet im Februar in fluoreszierender violetter Farbe und stirbt 
schnell. 
 
– Eine Rose beginnt gerade aufzutauchen ... 
 
2. Mimose – mit seinen im März sonnig duftenden Blüten treibt ihr Geruch in den Wahnsinn. 
Auch ihr Leben ist flüchtig. 
 
– Und die Rose beginnt bereits, die Blütenblätter zu öffnen ... 
    
3. Rose – plötzlich, im schönem Mai, öffnen sich die Knospen und unter ihnen lieben sich  
verschiedene Käfer und Spinnen.  
 
Die Rose stirbt nicht... 
 
– Und sie bleibt gelassen in Erwartung der nächsten Saison. 
 
4. Chrysantheme – an einem trägen Oktoberabend blüht sie und ... lebt sehr lange, bis der 
Februar frostet. 
 
– Und die Rose wartet schon auf ihre Geburt... 

 
(übersetzt aus dem Ukrainischen) 

 











 
Lucie Vítková 

Skalničky (Steingartenstauden)  
für 3 Stimmen 

 
Meine Großmutter war schon immer von ihrem Garten begeistert. Wenn ich zu Besuch 
kam, stellte sie mir jede Blume vor die gerade blühte oder sie gab mir sogar eine 
Beschreibung der Blumen, die sich noch unter der Erde befanden. In der Skalničky 
möchte ich eine ihrer Führungen in ihrem Garten in der Tschechischen Republik auf­
zeichnen und als Grundlage für dieses neue dreiminütige Stück verwenden. Der Titel 
bezeichnet sehr charakteristische Wörter, die sie häufig verwendet um Blumen zu 
beschreiben, die in dem speziellen Teil ihres Gartens, der „Skalka“ genannt wird, wachsen. 
Die Komposition wird Audio­Partituren mit ihrer Erzählung und grafische Partituren mit 
dem musikalischen Material enthalten. Die Sängerinnen  werden versuchen ihre Worte 
zu imitieren, während sie in die grafische Partitur eingefügt werden. In dem Stück 
können die Wörter "verschwommen" erscheinen, wie in der Situation, in der man zum 
ersten Mal eine neue Sprache lernt. 
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6NDOQLþN\ (Steingartenstauden) for 3 voices 

1-4/2021; Blansko (CZ), New York (USA) 








